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ntelliaenz-Blatt

Oberamrsgericht Nagold.
Oderschwa ndorf.

Schuldeuliquidation.
In der Gantsache des Gottfried

Wolf,  Taglödnerö in Oberschwan-
dorf , lst zur Schuldenliquivation Tag¬
fahrt auf

Montag den 23 . Mai d. I .,
Vormittags 8 Ubr,

anderamnt , wozu di« Gläubiger und
Bürgen unter dem Anfügen auf das
Rathhaut zu Odersckwanterf vorgela¬
den werden , daß die Nichtliquidiren»
den , so weit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichisakien bekannt lind , in
nächster Gerichtssitzung durch Bescheid
von der Masse ausgeschlossen, von den
übrigen nicht erscheinenden Gläubigern
aber wird angenommen werden , daß sic
hinsichtlich eines etwaigen Bergleichs,
der Genehmigung des Verkaufs der
Massegegenstande und der Bestätigung
des GüterpflegerS der Erklärung der
Mehrheit ihrer Klasse deiireien.

Nagold , den 22 . April l85Z.
König !. Oberamiegerrcht.

v . Rom.

Oberanttsgericht Nagold.
Schnldenliquidation.

In der Ganisache des
David Kübler,  Bauers von

Ebershardt,
ist zur Schuldenliquidation Tagsabrt auf

Donnerstag den 28 . April d. I .,
Morgens 8 Uvr,

anberaumt , wozu die Gläubiger und
Bürgen unter dem Anfügen auf da
Ralhhaus «n Ebcrsdard vorgela¬
den werden , daß die Nrchtliquitiren-
den, so weit ihre Forderungen nicht anS
den GeruchtSaklen bekannt sind, in der
nächsten Gerichtssitzung durch Bescheid
von der Masse ausgeschlossen, von den

übrigen nicht erscheinenden Gläubigern
aber wird angenommen werden , daß
sie hinsichtlich einesetwaigenBergleichS,
der Genehmigung des Verkaufd der
Massegegenstande und der Bestätigung
deS GüterpflegerS der Erklärung der
Mehrheit ihrer Klasse deiireren.

Nagold , den 23 . März 1853.
Königl . Oberamtsgericht,

v. Nom.

Oberamtsgcricht Nagold.
Schuldenliqnidation.

In den ngchgenaiinien Gantsachen
ist zur Hchuldenllguicarronre . Tagiahrt
auf die unten bezeichneie Zeit anbe-
raumi . Hiezu ' werden die Gläubiger
und Bürgen unter dein Anfügen ein-
geladen , daß die Ntchtllquidirendcn,
so weit ihre Forderungen aus den
Akten nicht bekannt sind, am Schlüsse
der Liquidation durch Bescheid von
der Masse ausgeschlossen werben,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber angenommen wer«
den wirb , daß sie bnisichilich e>n"s
etwaigen Vergleichs der Genehmigung
des Verlaufs der Masse -Gegenstände
und der Bestätigung des Gütcrpflegers
der Mchrbeit ihrer Klasse beüreten.

Johannes Bechtold,  Kleemeister
von Nagold,

Donnerstag den 5 . Mai 1853,
Nachmittags 2 Uhr,

auf dem RathhauS zu Nagold.
Nagold , den 30 . Marz 1853.

Königl . Oberamtsgericht,
v. Rom.

Öbcramrsgericht Nagold..
Schuldeuliquidation.

In der nackgenannken Gantsache
ist zur Schulten -Liquidation rc. Tag¬
fahrt auf die unten dezc chnere Zeit an-
deraumt , wozu die Gläubiger und

Bürgen unter dem Anfüqen vorgcla-
ten werten , daß die Nichtliquidiren-
den , soweit ihre Forderungen nicht
aus den GerichlS -Akien bekannt sind,
am Schlüsse der Liquidation durch Aus¬
schluß-Bescheid von der Masse ausge¬
schlossen, o on den übrigen nicht erschei¬
nenden Gtwbigern aber wird ange¬
nommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse -Ge-
genstante und der Bestätigung deö
GüterpflegerS der Erklärung der Mehr¬
heit ihrer Klasse betreten.

-j- Gorilted Bübler,  gewesener
Bauer in Effringen,

Freitag den 13 . Mai 1853,
Nachmittags 2 br,,

aus dem RathhauS in Effringen.
Nagold , den 4 . April 1853.

Königl . Obcramisgericht.
v. Nom.

Forstamt Sulz.
Revier Thumlingen.

Holz - Verkauf.
In den Staalswaldungen Döbele,

Hohefichten und Eschenreicherhalde
kommt nachbenanntes Holz zum Ver¬
kauf im Llufstreich:

Montag den 9. Mai d. I.
516 StämmeiannenesLang¬
holz , 11 l Stucke tannene
Sägklötze und 2 Stücke

tannene Stangen;
Dienstag den >0. Mai d. I.

33 Klafter tannene Scheuer , 34 >/,
Klafter tannene Prügel und 2157
Stücke tannene Wellen.

Die Zusammenkunft ist je
Vormittags 9 Uhr

im HtaatSwald Dödele , wo dieser an
daS Feld von Ncunuifra angrenzt.

Die Gemeindevorsteher wollen für
gehörige und rechtzeitige Bekannt-



machung dieses Holzverkaufs besorgt
seyn.

Sulz , den 22 . April 1853.
Königliches Forstamt.

M e h l.

Amtsnotanak Altenstaig.
Wenden,

Gerichts -Bezirks Nagold.
Erster Liegenschafts-

Berkauf.
In der Gantsacke des

Conrad Großmann,  Bauren
von Wenden,

wird die zur Masse gehörige Liegen¬
schaft , bestehend in:

Gebäude:
Der Hälfte an einer zwei-

Behausung und
außen im Dorf,

eine Scheuer , worunter ein gewölb¬
ter Keller , allda;

B a u f e l d:
1 Viertel 24 Ruthen im Rosen¬

acker «m dösen Rain,
1 */2 Viertel 41 * 2 Ruthen im bösen

Rain , am Gaßle,
1 Viertel 24 Ruthen im Rosenacker

am Bügel,
1 */ , Viertel 2 Ruthen auf dem

Rosenacker,
1 Viertel 35 Ru¬

then allda,
2 Viertel 13 */,

Ruthen im Ro-
senacker,

*/z Viertel 40 Ruthen , inclusive 19
Ruthen O -deS im Morgenacker,

1 Viertel 45 Ruthen und
1 Viertel 45 Ruthen auf dem

Hummelberq,
3 */z Viertel 28 */ , Ruthen , incl . 36

Ruthen Gebüsch im Fleckenacker,

*/, Viertel 39 Ruthen und
*/, Viertel 39 Ruthen im odern

Atspach,
3 '/ , Viertel 15 Ruthen , incl . 27

Ruthen Oedes im langen Sel-
tenacker,

1 /, Viertel 36 Ruth n im vbern
Göhrn,

3 Viertel 21 ' /z Ruthen im Sei¬
tenacker,

2 Viertel auf der Höhe,
1 Viertel 46 ' , Ruthen im untern

Aispach,
3 '/z Viertel8 Ruthen im Locheracker,
2 */ , Viertel 3 Ruthen der Hintere

Äcker auf der Höhe,

1 Viertel auf der Höhe , der Hei«
liqenacker,

2 Viertel allda;
Wiesen:

I */ , Viertel im Rosenacker,
2 '/ , Viertel 3 Ruthen im bösen

Rain.
1/2 viertel 11 */ , Ruthen im bösen

Rain , im Teich,
L Vierte ! 6 Ruthen im untern Aispach;

W a l d-

*/i an 31 Morgen 2 ' ,, Viertel
im Berg,

*/, Viertel 9 Ruthen in den Halden;
Gärten:

а ) 52/z Ruthen und
б ) 52 ^ Ruthen Gemüsegarten beim

HauS;
2 ) */2 Viertel 2 */,

Ruthen;
1>) r/z Viertel 2 '/,

Ruthen,
2/4 Ruthen und
5 */, Ruthen Baum - und Grasgar-

ren allda,
71 Ruthen Baum - und GraSgarten

beim Haus;
A e ck e r:

2 Viertel in den Seitenäckern;
Markung Warth:

2/2 an 3 Viertel 7 Ruthen im Roth,
gemeuideräthlich zu 1100 fl . geschaht,

am Montag dem 23 . Mai d. I . ,
Morgens 8 Uhr,

auf dem Nathhauö zu Wenden zu,
öffentlichen Versteigerung kommen,

.wozu man die Kausslustigen andurch
einladet.

Altenstaig , den 21 . April 1853.
König !. Amlsnotariat.

Ä u l l e » .

Ämtsnotauat Alreustaig.

wofür bis sezt nur 2205 fl. offerirt
wurden , statt.

Die Liebhaber hiezu einladend.
Altenstaig , den 1. April 1853.

Königl . Am snotariat.
_ Wullen.

Stadt Altenstaig.
Zweiter Färdereiverkuuf.
In der Erekutionssache gegen

Joh . Emil Sozenhardt,  Fär¬
ber hier,

kommt am
Montag dem 9 . Mai 1853,

Morgens 10 Uhr,
ans hiesigem Rathhause wiederholt
unter Umständen leztrnmal zum Ver¬
kauf:

Ein neuerbautes zweistöckiges Wohn-
., Haus , zu zwei

Wohnungen ein.
gerichtet , mit

einem gewölbten
Keller,  nebst einer Back - und
Waschküche mit Färberei - Werk¬
statt im untern Stock , in der
untern Stadt,

Anschlag . . .1000  fl .,
26 /̂,0 Ruthen Feld im Helle,

Anschlag . . . . 50 fl.
Kaufsliebhaber , auswärtige mit

obrigkeitlichen Prädikats - und Ver >-
mögens - Zeugnifsen versehen , werten
zu dieser Versteigerung mit dem Be¬
merken Ungeladen , daß die Kaufsbe-
tinpungen billig gestellt sind , ein
tbäkiger Mann mit einigem Vermögen
ist sein gutes Auskommen auf diesem
Platze zu finden un Stande.

Den 29 . März 1853.
Geineinderath.

Für ihn der Vorstand:
Speidel.

El  lin u n u swe  ile r,
GerichlSvezirks Nagold.

Zweiter Liegeuschaftsv erkauf
Unter Beziehung auf die frühere

Yekamumachung >n Nc . 17 des Nagol-
. der Intelligenz - Blattes , vom
>1. März 1853 , finv - r ui der
e Kckuldensacke deS

Friedrich Kirn,  Bauers von Ett-
mannsweiler,

uf dem dortigen Natbhaus am
Samstag vem 7 . Mai d. I .,

Morgens 8 Uhr,
in zweiter , ohne Zweisei aber lezter!
Lerkau der rc . Kirnschen Liegenschaft , j
rmeinderätpllch zu 3895 fl. geschazr , ^

Stadt Altenstaig.
Zweiter Liegenschaftsverkau f.

In der GanisaLe des
Johann Jakob Koch , Tuch-

scheererS von hier,
komm t am

Samstag dem 7 . Mai d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

auf hiesigem Ralhhaus wiederholt zum
Verkauf:

Gebäude:
Die Hälfte an einem dreistöckigen

Wohnhaus und Scheuer
unter einem Dach , mit

Backofen im zweiten
und dritten Stock summt Hof«



raithe in der untern Stadt an
der Nagold,

Anschlag . . - 800 fl,
ein zweistöckigesFarbbaus mit ein-

gerichttker Wohnung beim Haus,
Anschlag . - . 300 fl. i

Mähefeld:
Die Hälfte an 1 Morgen Vier¬

tel IL '/z Ruthen in der hintern

Anschlag ' . . .150  fl .,
2 Viertel 14 Ruthen in der Haf-

nerhalde,
Anschlag . . . 150 fl.,

ein Rahmenplah oben am Walken-
Weg,

Anschlag . . . 50 fl. ;
Wiesen:

Die Hälfte an 3hlz Viertel auf
der 2Iu,

Anschlag . . . 200 fl.
Zu dieser Veisteigerung werten

Kaussliebhaber , auswärtige mit ob¬
rigkeitlichen Prädlkais - und Vermö¬
gens -Zeugnissen versehen, eingeladen.

Den 30 . März 1853.
Stattschultheißenamt.

Speidel.
Nagold.

Eicken -Vrinden -Verkauf.
Das Rinden - Erzeugniß von cirka

300 Stücken Elchen, welche im hiesigen
Stadtwald Wintcrhalten
geschlagen werden , werben
am

Montag dem 2. Mai d. I .,
Vormittags 10 Ubr,

auf diesigem Natbbaus im öffenilicken
Aufstreich verkauft , wozu die Liebha¬
ber hiemit emgcladen werden.

Die geschlagenen Eichen können zu¬
vor cingesehen werden und wird die
nöthigc « is ' unft erchcilen

Den 25 . April 1853,
Waldmeister Günther.
Fünfb ronn,

OberamtS Nagold.
Sägklötze - Verkauf.

Die hiesige Gemeinde verkauft
am Donnerstag dem 28 . April,

Mittags 1 Uhr,
auf dem Rathhaus dahier

_ circa 100 Stücke ä ,klotze,
wozu die Liebhaber cingeladen wer¬
den.

Den 18. April 1653.
Schultheißenomt.

Oftaide lick.

Kuppt Ngk N,
OberamtS Herrenberg.

Eicben -Ntinde -Verkauf.
Am Mittwoch dem 4. Mai,

Mittags 1 Uhr,
werken im hiesigen Gemein¬
dewald circa 40 —50 Klaf¬
ter Eichenrinde im öffent¬

lichen usstreich verkauft . Lustlragende
hiezu wollen sich Vormittags 9 Uhr
im Schlag (Ottern - Zipfel ) an der
Herrenderg -Nagoldcr Straße zur Vor¬
zeigung ciufinden.

Den 23 . April 1853.
Schultheißenamt.

Widme > er.
W a l d d o r f.

OberamtS Nagold.
Zweiter LiegeufcbaftS-

Verkauf.
Die in der Gaukmasse des Michael

Brenner,  Michaels Sohn , Zeugma-
chers von hier,

A vorbaudene , in
lltro >8 , 24 und
27 dieses Blattes

beschriebene Liegenschaft, kommt am
Mittwoch dem >8. Mai d.

Morgens 8 Uhr,
auf hiesigem Rarhhause zum zweiten
Verkauf , wozu  die Liebhaber hiemit
eingeladen werden.

Den 18 . Apcit 1853.
Schultheißenamt.

G ä n ß l e.
H o chd o r f,

Oberamls Horb.
Fahruiß -Versteigerunft.

Aus der Verlassenschaft des kürz¬
lich gestorbenen Johann Georg Frank,
Müllers von hier , wird an den

benannten
Tagen die
vorhandene

Fahrniß ge-
gen daare

Verkauf gebracht,

I

zumBezahlung
und zwar:

Am Freitag dem 29 . d. Mts .,
je Morgens 8 Uhr,

wird verkauft : ungefähr 70 Sckkffel
Dinkel , 10 ScheffelGerste,

H 10 Scheffel Haber , 2 dis 3
Wannen Heu und Oehmd,
200 biS 300
Bund Stroh,
zwei Wägen,

ein Berner Wägelchen, ein

Schlitten ; V ich:  drei
Kühe,
welche

trächtig sind,?
KLX ^ eine Kolbin , vier Rindle,

ss "/AUzwei Pferde , 5 biS 6
Jahre alt,

ein Schwein MKLM -M
und sonstige Fahrniß.

Am Samstag dem 30.
Betten , Leinwand , Mannö ' leidcr,
Schreinwerk , Pferdsgeschirr , auch
Baurenqeschirr und allerlei Fahrniß,
auck 12 Stücke beschlagenes Bauholz.

Die Herren Ortsvorsteher werden
ersucht, diesen Berkausin ihren Gemein¬
den gefälligst bekannt machen lassen
zu wollen.

Den 22 . April 18S3.
Waisengericht.

Gdt . Schultheiß Kah.

A l t e n st a t g.
Wirthschafts - Verkauf

oder
VerpacktnngS - Anerbieten.
Unterzeichneter bat wegen Familien-

Verhältnisse die Schilcwirthschaft zur
Linde käuflich an sich
gebracht und ist ent¬
schlossen, dieselbe nebst
weiteren Gebäuden,

als Bur -Haus mit eingerichteter Bftc-
unv Branntweinbrennerei , ein Keller-
Haus , darunier drei in einander lau¬
fende Keller sich befinden , Mor¬
gen Garten und Feld beim Haus , aus
freier Hand zu verkauft » oder zu ver¬
pachten . Da sich das Anwesen nach
Lage und Einrichtung selbst einpfievl ' ,
so werden alle Anpreisungen hier un¬
terlassen.

Lustbezcugende können tägl ch mit
mir in Umervandlung treten.

Den 25 . April 1853.
Kupferschmld Roller.

Bitte lbronn,
Gerichtsbezirks Horb.

Verkauf eines WatdeS.
AuS der Verlasftnschaftsmasse bis

gestorbenen Peter Pfeffer,  Linben-
wirths wird

am Montag dem 2. Mai d. I,
Morgens 10 Uhr,

14 /̂g Morgen 29 Ru - sKKH.-eKÄ
then Nadel - Wald
Altheimer Berg,
der Markung Hallerbach gelegen,



auf dem RaihhauS in Dittelbronn
im öffentlichen Aufstreick verkauft.

Den 2l . April 1853.
Waisengericht.

Schi et in gen,
Gerichlsdcjrks Nagold,

staubiger Anfruf.
In der außergerichtlich zu erledigen¬

den Schuldensache des
ff Johannes Rouß , SchusterS von

Sr -ietttigen,
ist zur KchulkenliquidationTagfahrt auf

Freitag den 6 . Mai d. I.
bestimmt. Die Gläubiger und Bür¬
gen , so wie überhaupt alle diejenigen,
welche Ansprüche an das vorhandene
Vermögen macken wollen , werden hie-
mit vorgeladen , bei dieser Verhand¬
lung

Vormittags 9 Uhr
auf dem RalhhauS zu tzchietingen
persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte zu erscheinen , ooer wenn
voraussichtlich ihre Forderungen kei-
n?m Anstande unterliegen durch Ein¬
reichung schr,stlicker Rezesse zu l qui»
diren und die Dokumente , worauf sich
di? Forderungen , so wie die etwaigen
Vorzugsrechte gründen , vorzulegen . !
Von denjenigen Gläubigern , welche
schriftlich liquidiren , wird im Falle
e>neS Vergleichs , so wie in Hinsicht
auf Genehmigung des Verkaufs der
Liegenschaft angenommen , daß sie der
Mehrzahl der Gläubiger ihrer Kate¬
gorie beiirccen. Die nicht angezeiqt >
wertenden diesseits unbekannten For « I
derungen müssen der der Verweisung!
unberücksichtigt bleiben.

Den 4 . April >853.
K. Genchtsnorarial Nagold,

und
Waisengericht Schietingen.

Eb Hausen,
Oberamts Nagold.

Gläubiger - Aufruf.
Alle diejenigen , welche an Marie

Katharine Renz,  ledig von hier,
welche nach Amerika auswandern will,
d,e gesetzliche Bürgschaft aber nicht
leisten kann , irgend eine Forderung
zu machen Hätten, haben solche in

14 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle anzu¬

Altenstaig Dorf,
Obercimis Nagolo.

Gläubiger - Aufruf
Um die Verlassnschasc des ^ An¬

dreas Hartin ann , Bauren dahier,
mit Sicherheit veriheilen zu können,
werden alle diejenigen , welche eine
Forderung an denselben zu machen,
so wie diejenigen , für die er Bürg¬
schaft eingegangcn hak, auf >..eforden,
ihre Ansprüche

binnen 15 Tagen
um so gewssssr anzumelden , alS nach
Ablauf dieser Frist aus iolche keine
Rücksicht mehr genommen wird.

Den 23 . April 1853.
Waisengericht.

Vorstand M a st.
Nagold.

Eine tüchtige Stallinugd findet
sogleich einen Platz , wo , sagt

G . Zaiser.

N a g o l b.
Bleiche -Empfehlung.

Für die längst berühmte Natur-
Bleiche in Hirschau
übernehme ich dieses

Jahr Leinwand,
Garn und Faden zur

Besorgung an , und indem ich schnelle
Bedienung und schonende Behandlung,
für welches Garantie geleistet ist, zu¬
sichern kann , sehe ich vielen Aufträgen
entgegen . Die Elle kostet nur 2 kr.

Chr . Ludw . Binder,  Nadler.

Nagold.
Sopha zu verkaufen.

Unterzeichneter hat einen sehr schö-
neu neuen Sopha , gut ge.

um billigen Preis
verkaufen . Liebhaber

können ihn einseben bei Sattler Koh.
ler . Renner,  Schreinermeister.

melden.
Den 23. April 1853.

Schultheißenamt.
^ » . .. —

Die koncessionirte
Zeförderungs - A

für Auswanderung
von Jshann Friedrich Langer ln Hellbronn

befördert Auswanderer über Bremen , Antwerpen,
Rotterdam , Havre und Liverpool auf die sicherste und
billigste Weise nach allen Orten Nord - und Süd-

Amerika - mit Postschiffen und getüpfelten Dreimastern erster Klasse.
Uederfahrtsoerlrage werden abgeschlossen bei

dem koncesäonirten Bezi ^ksaoenten:
Vermattungs - Aktuar Röslcr

in Nagoio.

Nagold  Wer sich bei der unter obrigkeitlicher Leitung stehenden

Geld - und Waarenlotterie
in Greiz

betheiligen will , kann bas Nähere bei mir erfahren und Loose haben , und
bemerke ich, baß

jedes Lvvs eine » Gewinn
erhält.

Die erste Ziehung mit 500 Gewinnen findet am 18 . Mai statt und
sofort jeden Monat einmal . Die Einlage beträgt je 30 kr.

__ G Zaiser.
N a g o l d. Bei uns ist zu haben:

Neuestes
T r a u m l> u ch,

oder

Auslegung und Bedeutung der natürlichen Traume , Gerichte
und Ahnungen.

Preis 15 kr. ,
Buchhandlung von E . Zaiser.

Nevigirt, gedruckt mit» vergk von her Buchhandlung von G. Zaiser.
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